
geht ein regelmäßig laufender Lokaldampfer nach G ra d o , 
und ziehen die Kurgäste dieses Seebades vielfach die eben 
erwähnte Route der direkten Seefahrt von Triest aus 
mit den kleinen dortigen Lokaldampfern vor, weil die 
Strecke von Triest herüber bei Bora nicht zu den an­
genehmsten zählt.

Durch Mais- und Reisfelder weiterfahrend, und uns 
an den laubenartig gehegten Weinreben erfreuend, kommen 
wir in wenigen Minuten nach C e r v ig n a n o ,  der öster­
reichischen Grenzstation gegen Italien. Auch dieser, leb­
haften Handel treibende Ort ist durch einen Lagunen­
kanal mit dem Meere verbunden.

V o lk s ty p e  b ei C a tta ro .
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